
Suchergebnisse: Fleischer-Farben

1899 – Ernst Philipp Fleischer, der Farbenhersteller

München * Trotz seiner umfangreichen malerischen Tätigkeit liegt Ernst Philipp Fleischers

Bedeutung weniger im künstlerischen als im technischen Bereich. Sein eigentliches Verdienst

besteht darin, nach jahrelangen praktischen Versuchen und Studien in Anlehnung an die

handwerkliche Kunst der Renaissancemeister eine neuartige Farbentechnik entwickelt zu haben,

die die Haltbarkeit von Gemälden deutlich erhöhte. 

Dezember 1907 – Kaulbachs Lob für die Fleischer-Farben

München * Friedrich August von Kaulbach bestätigt Ernst Philipp Fleischer schriftlich, er habe in

den vergangenen Jahren häufig mit den „Fleischer-Farben“ gearbeitet und sei von deren

Unveränderlichkeit und Haltbarkeit vollständig überzeugt. Er könne sie daher allen Kollegen

empfehlen.   Fleischer vertrieb seine nach ihm benannten Malmaterialien mit großem

kommerziellen Erfolg. Durch die Erlöse aus seinen Panoramagemälden sowie aus der

Vermarktung der von ihm entwickelten Künstler-Ölfarben erlangte er - zusätzlich zu den

Einkünften aus dem Familienunternehmen - ein beträchtliches Vermögen.
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